
Ich übernehme jederzelt für die t

Flachs, Hanf und Abwerg,
zum Veroroeiten zu Garn, Leinwand, Zwilch, Tischzeug u. s. w.
doh und gebleicht in bester Oualitat, unter Zusicherung reelster, raschester
und billigster Bedienung — Sendungen franko gegen frauto. —

u, Friedrich in St. Ingbert.

die von der Kais. Koön. chemuch-physiol

Bersuchsstation sür Wein und Obstbau zi

Klosterneuburg bei Wen sowie do

nehreren deutschen Autoritäten begutochtete

Medicinal-Ingarweine
iad in Ocisinal-Verpachung zu en-grort

Preisen zu baden bei

TcKel. St. Ingbert.
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Die reichhaltigste aller Moden-Zeitungen
1 ann viele kunstlerisch ausgeführle

n die luslri rte ionen und an Moden und

Frauen-Zeitung uruch noch voigendes: jahruh uber 7
Dieselbe bringt in jahrlich Artikel mit über 800 Abbildungen, 12große
24 Doppelheften 24 Mo arbige Modenbilder, 8 farbigeMusterblaue
den und Unterhaltungs- uUr kuünstlerische Handarbeiten und 8 Exira

Nummern mitBeiblättern, Aldätter mit vielen Illustrationen, so daß die
n reizvollen farbigen Um Jahl der letzteren an 3000 jährlich —*
hlägen. Die Moden eicht. Kein anderes illustrirtes Blatt über
Rummern find der „Mo- daupt, innerhalb oder außerhalb Deuischland
denwelt“ gleich, welche ann nur entfernt diese Zahl aufweisen, da

— mit ihrem' Inhalte von ei beträgt der vierteljährliche Abonnements.

jährlich uber 2000 Abbildungen sammt Texi Lreis nur 2 Mark 50 Pfennig.
weitaus mehr bietet, als irgend ein anderes kinzelne Hefte kosten 50 Pfennig oder
Nodenblatte Jahrlich 14 Beilagen geben an 30 Kreuzer. — Die Große Aus

zchnitimustern zur Selbstanfertigung der abe mit allen Kupfern“ bringt außer
zarderobe für Damen und Kinder wie der dem jährlich noch 36 große farbige Moden.
seibwasche üuberhaupt genügend fur den aus- ilder, also jährlich 64 besondere Beigabem
edehntesten Bedarf. — Ver Unterhaltungs- ind fostet vierteljährlich 4 Mk. 25 pf.

heil bringt außer Novellen, einem vielsei- DesfterreicheUngarn nach Cours) —.
gen Feuilleton und Briefen über das „esell-· Abonnements werden jederzeit angenommen

chaftliche Leben in den Großstädten und ei allen Buchhandlungen und Pofianftalten.

Zadern, regelmaßige Mittheilungen aus der — Probe-Nummern gratis und franco durch
Frauenwelt, Kunstgewerbliches, Für's die Erpedition „Berlin W, Potsdamer
Zaus. Gärtnerei und Briefmappe, so Straße 38. Wien J. Operngasse 8.

nescher Ausbrete
Spezialnat  „Blutwein“

Ur Blutarm und Bleichsüchtige empfohlen.
Sämmthsche Weine werden auch literweise vom Originalfoß zu ermäßigke

Preisen aeliefert

Zu vermiethen
eine kläine Wohnung auf der
Ziecenütte, bis 15. Nov. keziehbar,

dei Chr. Dawo.

vüßer Mostüher Most.
ver Schoppen 40 Pfg.

e

Pederweisser,
per Schoppen 30 Pfa.

Einladung zum Abonnemept auf:

Srosso —E Ausgabo:ae Dio Arbeitsstubo
Zeitschrift für leichte und geschmackvollo Handarbeiten mit far-

bigen Originalmustern für Canevasstickerei, Application, Plattstich,
Pilet-Guipüre und Häkelarbeiten, sowie zahlreichen schwarzen

Vorlagen für Häkel-, Filet-, Klöppel-, Strick- u Stickarbeiten ete. eto.
Monetlich ein Heft mit reich lustrirtem Text, einer farbigen Tafel mit

fein colorirten, stylgerechten Originalmastern und einer Unterhaltungsbeilage.
Die Arbeitsstuve bietet auch Müttern und Lehrerinnen reiches Material,

in ihren Töchtern und Schülerinnen den Sinn und die Neigung z2ur Handarbeit
u erwecken und u föordern.

Meinetiquetts,
Wein- u. Speisekarten.
Tauz u. Eintrittskarten

alligst zu haben bei

*.I. Demeh,

Iiet hannen
O)MMChuüGcüüte 00Biht

Finige Urtheile der Presse:

Vossisclio Zeitung (Berlin). Der velt eine wirklich reiche Fülle von

Verlag von F. Gebhardi in Berlin AMustern für ihre der Handarbeit ge-

bietet mit seiner hübsch ausgestatte- widmeten Stunden gebotep.“
ten Arbeitsstube“ eine reiche Fülle Für's Haus (Dresden). — „delbst

von Vorlagenfrleichteundgeschmack-lerfaulstoBacksischwirdLusta2u
volle Handarbeiten. Was Alles nur dJandarbeiten bekommen, schenkt das

auf diesem Gebiete Gefalliges geleistet Mütterlein ihm die mit vielen Vorlagen
werden kann, wird in sauber ausge- ür leichte und geschmackvolle Hand-
führten Mustern veranschaulicht. DERine irbeiten, sowie einer grossen Menge

grosse Anzahl von bunten Original- àarbiger Originalmuster für Canevas-
nustern dient zu Vorlagen von Cane- tickerei versehene Zeitschrift: „Die

rasstickerei, eineo noch umfangreichero Arbeitsstube“ —

Menge schwarzer Muster für Häkel-, Jugendschriften -Commission des
dilet., Stick- und Strickarbeiten aller schweiz. Lehrervereins.—,DieseZeit-
Art. Natürlich fehlt es nicht an ein- sehrift vordient warme Aufnahme am

gehenden Erklärungen zur MAusführung uäuslichen Heerd.“
dieser schönen Vorlagen. Germania (Berlin). — „Sowohl die

Neue Préussische (Kreuz-)Zeitung zahlreichen farbigen und sehwarzen
Berlin).,Die Sorgfalt, dis auf das Muster als auch der erklärende Text

Intéernehmen vorwandt ist, verdient dieses für tlausfrauenhöchstnützlichen
GverFe-—. Ns wird der Frauen- lsonrnaloe gaind T. —

Hch. Schwarz.
20000 730000

Wichtig für Hausfrauen!
Die Hollandische

Kaffee-Brennerei
D. Disqué u. Cie. Mannheim

empfiehlt ihre unter der Marke

„Elephanten-Kaffee“
vegen ihrer Güte und Billigkeit so be—
rühmten, nach Dr. v. Liebig's Vorschrift

gebrannte, hoch feine Qualitäts-Kaffee's:
—I
f. Menado, 41.70

. Bourbon, 1280
xtraf. Pocca-, 42—
Durch vorzügliche neue Brennmethode

kräftiges, feines Aroma.

Große Ersparniß.
Nur ächt in Packeten mit Schutz

narke „Elephant“ versehen von 1.

a, und Pfund.
Niederlage in St. Ingbert bei

Fräulein Anna Ehrhardti, P.
Zepp, Neuweiler: Ftau Johanna
Laur. Ensheim: PVeter Disñel.

500

zum

Zelbstplombiren hohler Zähne, be
eitigt vicht blos den Zaähnschmerz

aich und auf die Dauer, sonderr
»erhindert durch den vollständig fester

Berschluß der kranken Zahnhöhle be
chtzeitiger Anwendung das Aufirete

»es Schmerzs überbhaupt und untern

zrückt das Weiterfressen der Fäulniß

Preis per ä Schachtel Mt. 1, pe
/Schachtel 60 Pf. zu beziehen ir
St. Ingbert bei Kaufmann Lud

pa Friedrich
— — I55

— —3
 * —EXE

TTTTTT Aufnahme-
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 Beastellungen auf dis „Arbeitsstube“ nehmen alle Buchhand-
lungen und Postämter, sowie der Verlag der Arbeitsstube EKugen Twiet-
meyer) in Leipzig entgegen. Gegen Einsendung von 20 Pf. in Briefmarkeno
2 Prohehefto franco

Beste Bezugsquelle.

Das großze

Bettfedern-Hausz
EK. Reniamin

in Altona *Hamburg,
gr. Johannisstraße 89

bersendet zofrei unter Nachnahme

nicht unter 10 Pfd) gute neue

Bettfedern für nur 60 Pig.

pre Pfo., vorzüglich gute
Sorte 1.25 Mti. pr. Pid.,

prima Halbdaunen 1.260
ind 2 Mt. prima Ganz—
daunen nur 2.50 und 83 Mtt.

Pei Abnahme von 50 Pid.

b Prozent Rabatt.

Verpockung wird billigst berechnet.

FertigeBetten GOberben,
Unterbett und 2 Kissen) prima

Inletisteff aus's Befte gefüllt,
einschläfi 290 und 30 Mark.

Zweischläfig 30 und 40 Mark.
Gute, reelle und prompte

Bedienung wird zugesicherr und
zquiche Nichtöefallendes um

7

JO — J——

Buch. »4 Sieaindruchkerei

PD. EBEVRDT
LAIIIigb)
—12RI.
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æs Lin Mort an Alle,
die Französisch, Einglisch, Itolienisch,
Spanisch, Portugiesisch, Holländisch.
Dänisch, Schwedisch oder Russisch
wvirklich sprechen lernen wollen.

Gratis und franko zu beziehen durch

die Rosenthal'sche Verlaashandlung in
Leipzie

IAl
Ir

34

v
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algs:

Facturen, Circulaire, Rechnungen, Brief bogen,
Couverts, Proislisten, Tabollon, Weéchselformularo.

Geschaftskarten u. s. W.,

ebenso alle ae Druelasachen,

Liedorbucher, Plakato,
Verlobungs- und Vermaühlungsanzeigen mit geprägten

Monogrammen,
Trauer-Circulairo, Monus, Tanzkarten, 9

Weinkarten, Visitkarton u. s. W., ——

verden in geschmar Anführung sowohl in schwarrem —
als in farbigem Druck, billigst und BehMRe—lStens geliefert. ——
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zicht. n. Rheumalismus
reidenden seihlermit der ecte
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Dieser Nummer unseres

—T liegt das illustr. Sonntageblatt
„Gute Geister“ Nr186 bei

Hierzu „Illustriertes Sonntagsblatt“

Nr.45.

rachtbriefe—8

liefert die

Bnuchdruckerei Demet —2 ——— —— — ——
A . e*


